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Hintergrund und Aufgabenstellung
Das Web weiß alles

� Die im Web vorliegende, täglich wachsende Datenmenge über Unternehmen, 
Produkte, Personen und Themen ist enorm groß und tagesaktuell und lässt 
erstklassige Insights zu, wenn man das relevante Wissen herausfiltern kann. 

� Produktnutzern dient es zum Austausch von Meinungen und Erfahrungen , 
aber auch zur gegenseitigen Beeinflussung : In Blogs, Foren und Communities
tauschen Verbraucher Meinungen über Unternehmen und deren Produkte aus.

� Deshalb müssen Unternehmen anfangen, das Netz nicht nur als Marktplatz für 
ihre Produkte und Dienstleistungen zu nutzen, sondern das Web als 
Datenquelle zu verstehen , echtes, neues Wissen über ihre Kunden, ihre 
Märkte und Produkte zu generieren. 

� Für Unternehmen gilt es, den Output der Konsumenten als Input in ihre 
Prozesse zu integrieren.

1
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Hintergrund und Aufgabenstellung 
Das Web weiß alles

� Die Web 2.0 User/Kunden produzieren mehr (Marketing-) Informationen als die 
Unternehmen selbst! Konsumenten werden heute zu Forschern, Ideengebern, 
Meinungsmachern, Promotoren, Trendsettern, Verkäufern und Testern in 
Personalunion. Für Unternehmen ist dies Bedrohung und Chance zugleich.
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Hintergrund und Aufgabenstellung 
Wer zuhören kann, ist im Vorteil

1
P

roblem

� Die herkömmliche Herangehensweise an die im Internet verfügbaren Daten 
über Recherchen mittels klassischer Suchmaschinen hilft da kaum weiter, da 
die Datenströme, die so generiert werden, zu groß und zu unspezifisch sind. 

� An eine wirklich systematische und an den Unternehmensfragen orientierte 
Problemlösung ist nicht zu denken.

P
roblem
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Hintergrund und Aufgabenstellung 
Wer zuhören kann, ist im Vorteil

1
P
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� Für eine systematische Auswertung der Informationen mit klassischen Mitteln …

� ist die Anzahl der Informationsquellen zu groß (15 Mio. Einträge bei 
Google zu KFZ Versicherung),

� liegen die Informationen zu unsystematisch /amorph vor,

� steht der Bearbeitungsaufwand in keinem Verhältnis zum Nutzen.
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Lösungsansatz 
Eine systematische Erfassung und nutzergerechte Aufbe reitung der im 
Internet verfügbaren Informationen

2
P

roblem
� Das Web bietet eine neue und zusätzliche Schnittstelle zum Markt , welche 

einer besonderen Aufmerksamkeit bedarf und mit erprobten Methoden des 
Internet-Monitorings kontrolliert werden kann.

� Mittels eines Internet Knowledge Generators ist eine systematische, 
permanente Erfassung und kundengerechte Aufbereitung der im Internet 
verfügbaren Informationen jederzeit möglich. Lösung
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Lösungsansatz
Internetbasierte Knowledge Generatoren – der Weg zum Wisse n im Web

2

Groups-Agent Journal-Agent ...

News-Agent Blog-Agent Mail-Agent

Web-Agent Chat-Agent Forum-Agent

Statistical Sentiment Detc. ...

Syntactic Keywords Extractions

Semantic Structural LanguagesContent-Analyse mittels
der ListenToWeb
Technologie

2

Daten-Extraktion aus
unterschiedlichen Quellen1

Strukturierte Ausgabe
der Ergebnisse
z.B. über Dashboards

3
PDF

Word-Doc

HTML

XML ...

RTF Excel

Dashboard Plain-Text
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Lösungsansatz
Die Flut der digital veröffentlichten Meinungen sys tematisch analysieren

2

1 2Daten-Extraktion
� Definition des Suchfeldes 

über  Targetbegriffe
(Produktnamen, Brands, 
Themen etc.)

� Täglicher Download aus 
den identifizierten Quellen

� Verfeinerung und Adaption 
des Suchfeldes

Content-Analyse
� Vorab Definition von 

Themengebieten

� Automatische 
Identifizierung neuer 
Themen und Issues

� Automatisierte 
linguistische Analysen

3 Ergebnis-Reporting
� Rankings

� Zeitreihen

� Benchmarks

� Positionierungs Charts

� Themen Cluster

� Information Dashboard

� Direkte Kundenmeinungen
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Einsatzfelder für Ihr Internet Monitoring
… viele Ansatzpunkte zur Unterstützung Ihrer Geschäftsproz esse

� Image/Marken/Produkt Monitoring

� Monitoring von Neuprodukt-Einführungen

� Issue Management (Frühwarnsysteme)

� Preis Monitoring (Mitbewerber, Fluglinien, Ersatzteile, Immobilien…)

� Identifizierung von Meinungsmachern

� Monitoring der Wettbewerber 

� Begleitung von Werbekampagnen (Qualität der Resonanz, Share of 
Voice)

� Wahrnehmung der Shareholder/ Stakeholder/ Kunden-Meinungen

� Reputations Management

� Identifikation und Analyse spezieller Zielgruppen

� Trend Scouting (Innovations Management)

D
as W

eb 2.0: B
asis für eine 

innovative M
arktforschung

2
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Einsatzfelder für ListenToWeb
Beispiel: Monitoring der Wettbewerber 

2

� Wie werden Sie im Vergleich zu Ihren Wettbewerbern im Internet wahrgenommen?

� In welchen Kanälen wird über Ihre Marke gesprochen (Web, News, Blogs, Foren..)?

� Welche Themen (Topics) werden derzeit in der Branche diskutiert?
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Einsatzfelder für ListenToWeb
Beispiel: Analyse der Persönlichen Meinungen von Inte rnet Nutzern 

2

� Was sagen Ihre Kunden über Ihre Marke und Ihre Produkte?

� Was steckt im Detail dahinter?

Anzahl Persönlicher Meinungen über ausgewählte Versi cherer
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Einsatzfelder für ListenToWeb
Beispiel: Kunden Dashboard, das auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene 
Informationsportal für das Internet 

2

� Über das Dashboard erhalten Sie tagesaktuell Informationen über Ihre relevanten 
Themen aus dem Internet

� Seien Sie immer auf dem Laufenden, was über Sie oder Ihre Branche im Internet 
stattfindet (Charts, Alerts, Hot Topics, Trends, Document Ticker, Events, Research 
Widget)



14

Unser Angebot 
Das Web weiß alles: Wer zuhören kann, ist im Vorteil

3

� Tägliches Monitoring von bis zu 10 verschiedenen Versicherungsthemen aus 
deutschsprachigen Quellen (Online-News, Blogs, freie Foren, Web allgemein).

� Derzeit sind folgende Themen geplant: Wohngebäude, Kfz, Umweltprodukte, Hausrat, 
Kündigung, Beiträge, Assistance-Leistungen, Senioren, sowie 2 Sonderthemen (Service und 
Arbeitgeberimage)

� Die semantische Textanalyse der identifizierten Internetquellen erfolgt auf Basis Worte, 
Wortkombinationen, Adjektive, Themen, Hosts und Domains.

� Differenzierung der Ergebnisse und Benchmarking nach 45 Anbietern (von 
AachenMünchener bis Zurich Connect).

� Tägliches Reporting über ein auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Dashboard mit 5 
Informationsbereichen (Tabs) mit jeweils 6 Informationsmodulen (Widgets).

� Neben dem Dashboard steht Ihnen eine umfangreiche Research-Funktion für weitergehende 
und vertiefende individuelle Recherchen und Analysen zur Verfügung.

� Wir finden die für Sie entscheidenden Muster in den Datenmengen des Internets und
machen diese für Sie als Entscheidungsträger täglich handhabbar. 
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Unser Angebot 
Ihr unmittelbarer Nutzen

3

� Sie sind täglich darüber informiert, was um Ihre Firma und die Versicherungsbranche im 
Internet passiert.

� Sie sehen täglich, wie häufig sie in welchem Zusammenhang im Internet von Ihren Kunden 
genannt werden.

� Sie hören täglich neue persönliche Meinungen und Kommentare Ihrer Kunden zu Ihren 
Produkten.

� Sie finden heraus, wie Ihre Mitbewerber im Internet Ihnen gegenüber positioniert sind und in 
welchen Zusammenhängen diese genannt werden.

� Sie erfahren, wie es um ihre Reputation im Internet gestellt ist und zudem wie die 
Entscheider (GF, Aufsichtsrat, etc.) ihres Unternehmens im Web 2.0 in Erscheinung treten.

� Sie sind täglich über neue Themen, Diskussionen und Trends aus Öffentlicher- und aus 
Konsumentensicht informiert.

� Sie erkennen rechtzeitig unerwünschte öffentliche Äußerungen, oder Ankündigungen zu 
Boykott- und Demonstrationsaufrufen gegen Ihr Unternehmen.
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Ihre Investition 
Das Web weiß alles: Wer zuhören kann, ist im Vorteil

4

� Die zu erwartenden Kosten für eine Branchenlösung „Internet-Monitoring für die 
Versicherungswirtschaft“ hängt von der individuellen Ausgestaltung ab:

� Eine kleine Lösung mit einer Laufzeit von 3 Monaten und einer begrenzten Anzahl von 
Versicherungsthemen und Anbietern wird sich um EUR 9.000 pro Teilnehmer 
bewegen (Mindestabnahme sind 5 Teilnehmer).

� Die große Lösung mit einer Laufzeit von 12 Monaten und 10 Versicherungsthemen 
sowie 45 Anbietern im Benchmark bewegt sich um ca. EUR 22.000 je Teilnehmer 
(Mindestabnahme sind 5 Teilnehmer).

� Wir laden Sie herzlich zu einem kostenlosen Entwicklungs-Workshop bei der 
YouGovPsychonomics AG ein, um Ihnen die Lösung vorzustellen, detailliert mit Ihnen die zu 
monitorenden Themenbereiche zu definieren und mit Ihnen zusammen das Gesamtkonzept 
zu finalisieren (Siehe gesonderte Anmeldung auf der nächsten Seite).
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Anmeldung zum Entwicklungs-Workshop 
am 25.06.2009

Name, Vorname: _______________________

Unternehmen: _______________________

Funktion, Abteilung: _______________________

Strasse: _______________________

PLZ, Ort: _______________________

Telefon: _______________________

E-Mail: _______________________

Datum: _______________________

Unterschrift:

________________________________

per FAX: +49 (0) 221 420 61-100
An Herrn Christopher Fiebig

am 25.06.2009, 11:00 bis 14:00 Uhr
In den Räumlichkeiten der YouGovPsychonomics AG
Berrenrather Str. 154-156
50937 Köln

5

Ich nehme an dem kostenlosen Entwicklungsworkshop t eil:

Ich kann leider nicht teilnehmen, bitte kontaktiere n Sie mich:
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Ihr Ansprechpartner

YouGovPsychonomics AG
Berrenrather Straße 154-156
D-50937 Köln

www.psychonomics.de

Christopher Fiebig
Senior Manager

T +49 221 42061-323
F +49 221 42061-100 

christopher.fiebig@psychonomics.de


